
Wahlprüfsteine Grundeinkommen 2019 des Netzwerk Grundeinkommen 

Beantwortung für Volt Deutschland 

 

Anmerkung Volt:  
● Antworten von Volt in lila 
● Die Programme von Volt: 

○ Amsterdam-Deklaration - Europaweites Wahlprogramm zur Europawahl 2019 
○ Europäisches Programm “Mapping of Policies” 
○ Grundsatzprogramm Volt Deutschland 

 

1. Hat Ihre Partei die Forderung nach einem Grundeinkommen gemäß o. g. Definition in ihr Programm 

zur Wahl des Europäischen Parlaments aufgenommen? (Bitte mit Angabe des konkreten Textes und 

des Links zur Quelle) 

Nein. Um der Armutsgefährdung von 117 Millionen EU-Bürger*innen und der hohen 

Arbeitslosigkeit bei jungen Menschen besonders in Griechenland, Italien und Spanien, 

entgegenzuwirken, fordert Volt zunächst die komplette Umsetzung der europäischen Säule 

sozialer Rechte und eine stärkere Zusammenarbeit und Integration in der europäischen Arbeits-, 

Bildungs- und Sozialpolitik. Außerdem möchte Volt eine europäische 

Arbeitsvermittlungs-Plattform aufbauen, EU-weite und einheitliche Regeln für den Zugang zu 

sozialer Sicherung einführen und einen menschenwürdigen Lebensstandard durch die Einführung 

eines Mindesteinkommens oberhalb der nationalen Armutsgrenze der jeweiligen Mitgliedstaaten 

garantieren (Quelle: Volt Deutschland Grundsatzprogramm II.1.2).  

 

2. Wie steht Ihre Partei zu der mit großer Mehrheit und von Mitgliedern aller Fraktionen im 

Europäischen Parlament beschlossenen Forderung, „zu prüfen, wie verschiedene Modelle 

bedingungsloser und der Armut vorbeugender Grundeinkommen für alle zur gesellschaftlichen, 

kulturellen und politischen Eingliederung beitragen könnten, wobei insbesondere zu berücksichtigen 

ist, dass sie nicht stigmatisierend wirken und geeignet sind, Fälle von verschleierter Armut zu 

vermeiden“? (vgl, Ziffer 44 in der Entschließung des Europäischen Parlaments vom 20. Oktober 2010 zu 

der Bedeutung des Mindesteinkommens für die Bekämpfung der Armut und die Förderung einer 

integrativen Gesellschaft in Europa (​2010/2039(INI)​) 

Die Aussicht, dass KI-bezogene Technologien zu einer Zunahme struktureller Arbeitslosigkeit und 

einer Verringerung der Gesamtnachfrage für menschliche Arbeit führen könnten, würde eine 

neue, von traditionellen Konzepten abgekoppelte, Sozialversicherung erfordern. Deshalb begrüßt 

Volt ausdrücklich die umfassende Prüfung eines bedingungslosen Grundeinkommens, welches 

existenzsichernd ist und die gesellschaftliche Teilhabe ermöglicht. Zudem soll das getestete 

bedingungslose Grundeinkommen ohne Bedürftigkeitsprüfung und ohne Zwang zur Arbeit 

geleistet werden. Diese groß angelegten und repräsentativen Experimente ermöglichen eine 

https://d3n8a8pro7vhmx.cloudfront.net/volt/pages/3202/attachments/original/1554969359/2019_02_28_Amsterdam_Deklaration_A4.pdf?1554969359
https://d3n8a8pro7vhmx.cloudfront.net/volt/pages/6064/attachments/original/1544518847/Mapping_of_Policies_.pdf?1544518847
https://d3n8a8pro7vhmx.cloudfront.net/volt/pages/3202/attachments/original/1554969358/190318_Grundsatzprogramm_VoltDeutschland.pdf?1554969358
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+TA+P7-TA-2010-0375+0+DOC+XML+V0//DE
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Abwägung der Vor- und Nachteile gegenüber der klassischen Sozialversicherung (Quelle: Volt 

Deutschland Grundsatzprogramm II.1.2). 

 

3. Welche konkreten Initiativen haben Ihre Partei und die Mitglieder Ihrer Partei im Europäischen 

Parlament und in dem Deutschen Bundestag zur Umsetzung dieses Prüfauftrages in der Vergangenheit 

ergriffen? Welche konkreten politischen Initiativen hat Ihre Partei geplant, um die Bundesregierung 

Deutschland zur Umsetzung des Prüfauftrages zu bewegen? 

Da Volt in Deutschland als Partei erst seit letztem Jahr existiert, bestand bisher noch nicht die 

Möglichkeit, auf legislativer Ebene die Durchsetzung des Prüfauftrages zu fördern. Gelingt es uns 

allerdings bei der kommenden Europawahl im Mai dieses Jahres ins Europäische Parlament 

einzuziehen, werden wir uns auch dort geschlossen dafür einsetzen. Die Durchführung solcher 

Experimente zum bedingungslosen Grundeinkommen fordern unser deutsches 

Grundsatzprogramm und das Mapping of Policies, das europaweite Rahmenprogramm, explizit 

(Quelle: Volt Deutschland Grundsatzprogramm II.1.2 und Mapping of Policies S. 72). 

 

4. Über 238 namhafte Wissenschaftler*innen ​aus 28 EU-Mitgliedsstaaten richteten mit einem​ ​offenen 

Brief​ ​einen Appell an die EU: „Europa, es ist Zeit, die Abhängigkeit vom Wirtschaftswachstum zu 

beenden.“ Darin fordern sie auch ein Grundeinkommen. Welche konkreten Aktivitäten und Initiativen 

plant Ihre Partei, um auf EU-Ebene die Einführung des Grundeinkommens gemäß o. g. Definition in den 

EU-Mitgliedsstaaten zu befördern? 

Konkreter sollen die von uns geforderten Pilotprojekte zum bedingungslosen Grundeinkommen 

eine geeignete Größe von mindestens 10000 Teilnehmer*innen haben, darunter Teilnehmer*innen 

ab bereits fünf Jahren. Uns ist außerdem wichtig, dass die Experimente in verschiedenen 

Regionen durchgeführt werden. Insgesamt sollen die Steuerung und Überwachung der Projekte 

der EU obliegen. Unsere Leitfragen für das Programm lauten wie folgt: Ersetzt das 

bedingungslose Grundeinkommen die traditionelle Sozialsicherung effektiv? Wie hoch sind die 

Kosten? Wie wird das Einkommen finanziert? Welche Auswirkungen hat die Absicherung auf die 

Einstellung zur Arbeit? Und wie wirkt sich das bedingungslose Grundeinkommen auf das 

Selbstwertgefühl aus? (Quelle: Mapping of Policies S. 64-65). 

 

5. Welche Schritte hin zum Grundeinkommen haben Sie in Ihrem Wahlprogramm für die Europawahl 

2019 aufgeführt? 

Die Durchführung von großangelegten Pilotprojekten zum bedingungslosen Grundeinkommen 

(wie in Antwort 4 beschrieben) steht für uns an erster Stelle, um eine faktenbasierte Politik zu 

gewährleisten ​(Quelle: Mapping of Policies S. 64-65). 

https://www.grundeinkommen.de/03/10/2018/umverteilen-statt-vermehren.html
https://www.grundeinkommen.de/03/10/2018/umverteilen-statt-vermehren.html
https://www.grundeinkommen.de/03/10/2018/umverteilen-statt-vermehren.html

